
Oberbayerische Shetlandzüchter dominieren auf ganzer Ebene 

Hengstleistungsprüfungssieger­ Reservesiegerhengst der  
Süddeutschen Körung 

Der goldenen Oktober, geprägt von Leistungsprüfungen und Körungen, 
sollte  in  der  Tat  auch  ein  Erfolgsmonat  für  zwei  oberbayerische 
Shetlandzüchter werden. 

Gudrun  und  Heidi  Kremser  aus  Westendorf  im  Allgäu  stellten  im 
Landgestüt  Sachsen  Anhalt  mit  ihrem  selbstgezogenen  Rapphengst 
„Kronprinz“    den  Sieger  der  Hengstleistungsprüfung.  Mit  einer 
Wertnote  von  8,25  siegte  dieser  überlegen  in  einem  Feld  von  18 
Teilnehmern.  „Kronprinz“   kein unbekannter  in Bayern wurde  bereits 
auf dem ZLF 2004 als Bayernsieger gefeiert. 

Schaut man sich die Abstammung von diesem kleinen Kronprinzen an, 
sind diese Erfolge sicherlich nicht verwunderlich, denn sein Vater HLP 
Sieger  „  Kay  von  der  Beken  Pieper,  ebenfalls  beheimatet  im  Stall 
Kremser,  ist  kein  geringerer  als  der  Bundessiegerhengst  2000  in 
Aachen. 

Die  zweite  Erfolgsmeldung  kommt  aus  dem  oberbayerischen 
Waldkraiburg.  Anlässlich  der  Süddeutschen  Körung  im  hessischen 
Alsfeld  konnte  sich  der  von  Rudolf  Pichlmeier  gezogene Minishetty 
Hengst  „Rabein`s  Ignatz“    an  die  Spitze  aller  vorgestellten 
Shetlandhengste  setzen    und  den  Titel  Rassesieger  mit  nach  Bayern 
nehmen.  Dem  nicht  genug,  wurde  er  auf  dem  Endring,  auch  als 
Reservesiegerhengst  aller  Ponyrassen,  der  Süddeutschen  Körung 
ausgezeichnet. 

Besitzer dieses kleinen Strahlemannes sind Bettina Pichlmeier und Ines 
Mattusch. 
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